
Gewalt überwinden

Friede hängt nicht von Diplomaten ab.
Jede und jeder kann vieles bewirken.
Die Kirche hat eine Chance, Gerechtig-
keit und Frieden zu stiften. «Wir sind
der festen Überzeugung, dass die Kir-
chen aufgerufen sind, vor der Welt ein
klares Zeugnis abzulegen von Frieden,
Versöhnung und Gewaltlosigkeit, die
auf Gerechtigkeit gründen.» Diese
Worte stammen vom Ökumenischen
Rat der Kirchen (ÖRK), der zu Beginn
des neuen Jahrtausends die «Dekade
zur Überwindung der Gewalt» (2001–
2010) in die Öffentlichkeit trug.

Als Pfarreien von Uznach und Schme-
rikon engagieren wir uns in der Fas-
tenopferkampagne «Gewalt hat nicht
das letzte Wort», ganz konkret mit un-
serem Gebet und der Frohbotschaft in
unseren Gottesdiensten, mit dem Ver-
kauf von «Rosen gegen Gewalt» am
nationalen Aktionstag, 12. März 2005
und durch unsere Spenden für das
Projekt in Peru «Landwirtschaftliche
Beratung und Ausbildung der Bauern
und Bäuerinnen im Hochland von
Puno». Wir helfen durch die Unter-
stützung von Weiterbildungen und Be-
ratungen der Menschen im südlichen
Hochland von Peru mit, damit die
landwirtschaftliche Produktion und
die Führung von Organisationen ver-
bessert werden.

Wir suchen nach einer Spiritualität
aktiver Gewaltlosigkeit, indem wir uns
mit Gewalt in zwischenmenschlichen
Beziehungen und gesellschaftlichen
Konfliktfeldern auseinandersetzen.

Josef Manser

Editorial
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Uznach und Schmerikon

Eingeladen an den Tisch des Herrn 
um zu teilen 
Leben und Wort
Liebe und Brot.
Eingeladen zum Fest des Glaubens
um aufzubrechen
in den Farben der Hoffnung
mit dem Licht des Lebens.

53 Erstkommunikanten Uznach
Adrian Steiner Mario Noser
Andrea Luca Fleischli Marsell Pergega
Anita Kola Meenu Nedumkanyil
Arben Kola Michael Müller
Benjamin Ott Mirco Giger
Carmen Oertig Nadja Jud
Celine Caduff Nicola Schwab
Claudia Steiner Nicole Hofstetter
Corinna Egli Noëmi Venzin
Daniel Frrokaj Philipp Steiner
Dario Duff Ricardo Welchen
Deborah Jud Ron Waser
Diana Ceruso Sara Katbi
Dominik Oertig Sarah Lussy
Emanuel Gojani Saray Karina Fuertes
Fabian Lekaj Sebastian Alves Da Silva
Fabian Baumgartner Sebastian Oberholzer
Florian Keigel Sepp Rickenbach
Florian Soldan Simon Eugster
Gentiana Markaj Simona Schwarzenbach
Gian Piero Maglie Siro Steiner
Jasmin Kluge Syrah Zweifel
Julia Schwyter Thais Trachsel
Julia Zahner Valerio Marsicovetere
Katarina Juric Xanadu Birchler
Lisa Pfeiffer Cadruvi Zoje Marku
Marc Burkart

23 Erstkommunikanten Schmerikon
Corina Lösch Nikolina Kraljevic
Daniel Müller Nino Raymann
Daniela Züger Paulo Ramirez
Francesca De Chiara Raffaella Rotunno
Francesco Rotunno Roman Oertig
Francesco Pasquale Rosalinda Cardillo
Jasmin Kirch Sandro Langof
Juro Puskaric Stefan Carminati
Lea Luzzi Sven Vettiger
Luciana Ramirez Svenja Mächler
Marina Beeler Valerie Walz
Martina Oroshi

Erstkommunikanten

Mt 5,14 Ihr seid das Licht für die Welt. Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, kann
nicht verborgen bleiben.

Dass die Feier eurer Erstkommunion vom
Sonntag, 3. April in Uznach und Sonntag,
10. April in Schmerikon zu einem Licht
werde in eurem Leben – nicht nur an eu-
rem Festtag, sondern weit über diesen Tag
hinaus.

Fotos von den 
Erstkommunion-
vorbereitungstagen 
Eltern-Kind.

Eucharistie im Licht ihrer Entstehungsgeschichte.
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So 13.3. 5. Fastensonntag
Einzug Fastenopfer
Opfer für unser Fastenopfer-
projekt in Peru
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Familien-
gottesdienst, mitgestaltet von
der ökum. Sunntigsfiir, Jahres-
gedächtnis für Alfons Kuster-
Spielmann, Franz Josef Kofler-
Thoma, Rosa Pfiffner, Gedächt-
nis für Alois Bühler-Kühne,
Roswitha Eigenmann-Bühler
und Elisabeth Fuchs-Bühler,
Severin Keller-Wespe, Josef und
Frieda Helbling-Wickart,
Emma Landolt, Emil Schmu-
cki-Helbling, Victor Meli-
Blöchlinger, Maria Meli und
Pfr. Fridolin Meli
10.30 Uznach BGZ: Ökum.
Chinderfiir ab Kindergartenalter
10.30 Uznach Stadtkirche:
Ökum. Gottesdienst, mitgestal-
tet vom Schülerchor Gommis-
wald, Dreissigster für Marie
Strotz, Jahresgedächtnis für
Konrad Häne, Bertha Bühler;
Kinderhort im Tönierhaus
11.30 Uznach BGZ: Suppen-
zmittag
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle St. Jo-
sef: Eucharistiefeier in portu-
giesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 14.3. 07.20 Schmerikon Pfarrkir-
che: Schülergottesdienst
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 15.3. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 16.3. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 17.3. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Rosenkranzgebet
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche Schmerikon;
18.30 Uhr, Marienkapelle Stadtkirche Uz-
nach. Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45
Uhr, Altersheim St. Josef Schmerikon. Mon-
tag, 9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach. Diens-
tag, 17.00 Uhr, Kapelle St. Josef Uznach. Don-
nerstag, 9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach. Frei-
tag, 17.00 Uhr, Kreuzkirche Uznach. Samstag,
17.45 Uhr, Marienkapelle Uznach.

Spitalkapelle
Eucharistiefeiern jeden Sonntag um 9.45 Uhr
und am Herz-Jesu-Freitag um 19.45 Uhr.

Pflegezentrum Linthgebiet
Eucharistiefeiern jeden Dienstag und Freitag
um 10.00 Uhr im Andachtsraum.

Kirchenopfer
Kath. Gymnasien Bistum Fr. 620.50
Antoniusverein Fr. 560.80
Kinder- und Jugendhilfe Fr. 546.65

Versöhnungsfeier Erst-
kommunion Schmerikon
Am Samstag, 5. März 2005, 15.30 Uhr im 
Foyer Schmerikon Versöhnungsfeier zur Vor-
bereitung auf die Erstkommunion hin.

100'000 Rosen 
gegen Gewalt
Die Rose als Sym-
bol der Liebe steht
für das Recht auf
seelische und kör-
perliche Unver-
sehrtheit aller 
Menschen. Jede Rose bedeutet ein Stück Frie-
den. In diesem Sinne soll die Rose am
Samstag, 12. März 2005 am nationalen Ak-
tionstag von «Fastenopfer» und «Brot für
alle» ganz vielen Menschen an verschiedenen
Orten begegnen. Wir in Uznach und Schme-
rikon machen mit und verkaufen für Fr. 5.–
Rosen gegen Gewalt: in Schmerikon beim
Bahnhof, bei Brunners Frischmarkt und bei
der Bäckerei Tschirky; in Uznach beim Bahn-
hof, beim Frohsinn-Center und im Städtli.
Es sind Max-Havelaar-Rosen, d.h. sie stam-
men aus fairem Handel, und die Menschen,
die sie gezogen und gepflegt haben, erhalten
einen angemessenen Lohn für ihre Arbeit.
Migros schenkt für die Aktion «Gewalt hat
nicht das letzte Wort» 100’000 Rosen. Der Er-
lös geht an das Fastenopfer.

Ökumenische Suppentage
Samstag/Sonntag, 12./13. März 2005, 11.30 Uhr,
Begegnungszentrum Uznach.

Ökumenischer 
Familiengottesdienst
Ökumenischer Familiengottesdienst am Sonn-
tag, 13. März 2005 um 10.30 Uhr in der Stadt-
kirche Uznach. Unter dem Fastenopfer-Mot-
to «Wir glauben. Gewalt hat nicht das letzte
Wort.» und zum Thema «Hände» gestaltet die
Liturgiegruppe diese Feier, die vom Schüler-
chor Gommiswald unter der Leitung von
Beda Müller feierlich umrahmt wird. Nebst
dem Wort kann auch mit den Händen viel 
bewirkt werden. Was ich mit den Händen
ausdrücke, verändert nicht nur mich, es ver-
ändert und wirkt durch mein Handeln auch
im Umfeld und in der Welt. Mit meinen Hän-
den kann ich Leben gestalten und ermög-
lichen.

Gottesdienste
Sa 5.3. 15.30 Schmerikon Foyer:

Versöhnungsfeier für die Erst-
kommunikanten
16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier

So 6.3. 4. Fastensonntag
Opfer für den Antoniusverein
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Dreissigs-
ter für Gottlieb Rickli, Jahresge-
dächtnis für Otto Keller-Sorg,
Gedächtnis für Sofie Kuster, Jo-
sef und Rosa Schwyter-Hüppi
und Sohn Albin, Pfarrer Ri-
chard Koller, Rosa Wenk-Senn,
Maria Vettiger-Blarer, Bertha
und Josef Rüegg-Oberholzer
und Sohn Karl, Frieda Keller-
Sorg und Fam. Keller-Wenk,
anschliessend Chilekafi in der
Kaplanei
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, mitgestaltet
vom Kirchenchor, Dreissigster
für Klara Zaberer-Münst, Ge-
dächtnis für Martha Bartholdi,
Pfarrer Richard Koller, an-
schliessend Raclette-Essen mit
der regionalen Kolpingfamilie
im BGZ
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 7.3. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.30 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Taizégebet

Di 8.3. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 9.3. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 2. Klassen
16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 10.3. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Sa 12.3. 11.30 Uznach BGZ: Suppen-
zmittag
16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Wortgottesdienst mit
Kommunion
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier,
Gedächtnis für Paul Müller-
Schubiger, Anna Kuster-Föllmi
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in ital. Sprache
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Vortrag
Kinder, Beruf, Haushalt …
und unsere Partnerschaft?

Dienstag, 15. März 2005, 19.30 Uhr, Foyer
Oberstufenschulhaus Süd, Schmerikon.
Referentin: Madeleine Winterhalter-Häuptle

In einer Familie geht es oft chaotisch zu und
her. Kinder und Arbeit fordern die ganze
Kraft. Dazu kommt, dass die Rahmenbedin-
gungen für Familien meist wenig familien-
freundlich sind. (Stichwort Arbeitsmarkt,
unterschiedliche Werte Familien und Arbeits-
welt, Wohnsituation…) Für die Paarbezie-
hung bleibt kaum noch Zeit und Raum.

Elternsein wird oft als so energieraubende
Aufgabe wahrgenommen, dass sich fast alles
um die Kinder dreht. Dabei spielt die Verun-
sicherung junger Eltern in Erziehungsfragen
eine wichtige Rolle. (z.B. Mühe, sich von den
Kindern abzugrenzen, ihnen Grenzen setzen.)
So fragen sich heute Eltern.
• Wie können wir unseren Kindern gerecht

werden, ohne uns als Paar zu verlieren?
• Wie schaffen wir es ganz konkret, uns mehr

Zeit füreinander freizuschaufeln?
• Wo gibt es in unserer Familiensituation

Möglichkeiten, wo Platz ist für uns selbst
und als Paar

• Was brauchen wir, damit unsere Beziehung
wachsen kann?

Die Veranstaltung will zum Nachdenken an-
regen, einen Erfahrungsaustausch ermög-
lichen und Mut machen, trotz Elternschaft
die Partnerbeziehung zu pflegen.

Dankesbriefe
Liebe Mitchristen von Schmerikon, am 2. Ja-
nuar 2005 durfte ich bei Ihnen eine Predigt
halten und beide Hilfs-Projekte Seebeben in
Asien und Bau eines Kinderdorfes in Kenya
vorstellen. Ihre Kinder machten sich als
Sternsinger auf den Weg und sammelten Ga-
ben zum gleichen Zweck.

Sie gaben als Werkzeug Christi ein Opfer von
Fr. 6314.–. Es ist das höchste Opfer einer Pfar-
rei, das ich erleben durfte. Vergelt's Gott tau-
sendmal. Wie versprochen teilten wir redlich
Ihre Opfergaben, so durfte ich am 24. Januar
auch Ihre Fr. 3157.– nach Kenya mitnehmen.

Ich empfinde mein Werk wie einen Blumen-
garten Gottes, nur gärtnern muss ich selber.
Welche Freude, dass im Blumengarten Gottes
nun Ihre Blume so grossartig blühen wird. Ich
bin jetzt zur Visite in Kenya, richte erste drei
Häuser ein, gebe grünes Licht zu einem wei-
teren Waisenhaus nach Grossfamilienmuster
und plane dank Ihrer so grosszügigen Hilfe
den Bau einer Kapelle.

Ihrer Pfarrei und Ihren Familien wünsche
und erbete ich Gottes reichen Segen.

In Verbundenheit
Bruder Josef Stadler

Liebe Freundinnen und Freunde unseres
Werkes, mit dem Erlös von Fr. 5189.70 aus
dem Sternsingen unterstützen Sie das Enga-
gement unseres Missionars P. Paul Ricklin in
Taiwan erneut sehr grosszügig. Vielen herz-
lichen Dank! Ihr Mittragen und die Verbun-
denheit mit unserem Werk freuen uns sehr.
«Mich beeindruckt die Hilfsbereitschaft
untereinander. Von Individualismus ist hier
nicht viel zu spüren, weil im täglichen Über-
leben alle aufeinander angewiesen sind.»
So schreibt ein Mitarbeiter über die Men-
schen, denen er im Einsatz begegnet. Uns be-
eindruckt Ihre Hilfsbereitschaft, durch die Sie
unsere Arbeit möglich machen.
Wir danken allen Pfarreiangehörigen noch-
mals bestens für die Solidarität über Grenzen
hinweg und grüssen Sie herzlich.

Bethlehem Mission Immensee

Antoniusverein
Der Antoniusverein Uznach besteht aus einer
Gruppe Frauen. Sie machen es sich zur Auf-
gabe, Mitmenschen, die vom Leben nicht ver-
wöhnt, sondern gebeutelt werden, auf Weih-
nachten hin zu besuchen und dabei etwas
Not-wendendes mitzubringen: Bargeld, Gut-
schein oder Naturalgaben. Diese unbürokra-
tische Unterstützung und das Gespräch ver-
mitteln Wärme und Freude. Sie dienen nicht
zuletzt auch der Beheimatung in unserer Ge-
meinde.
Besuche machen die Frauen bei einzelnen Fa-
milien auch auf die Erstkommunion hin und
steuern etwas bei an die Ausgaben, die der
Weisse Sonntag mit sich bringt. So können
die Beschenkten das Interesse und die Mit-
freude der Pfarrei spüren und erfahren, dass
sie wirklich dazugehören.
Der Vorstand besteht aus folgenden Personen:
Valérie Robin, Escherstrasse 15, Präsidentin
Josef Manser, Pfarrer, Städtchen 29, Präses
Carla Jud, Brauereistrasse 10, Kassierin
Heidi Zweifel, Hegnerstrasse 4, Aktuarin
Reta Egli, Mürtschenstrasse 16
Vreni Steiner, Remigihofstrasse 35
Mitglied des Antoniusvereins ist, wer eine
Spende macht, zum Beispiel:
– wenn man danken möchte für den guten

Ausgang einer schwierigen Angelegenheit 
– wenn eine grosse Sorge drückt und man so-

lidarisch sein möchte mit andern Belade-
nen 

– wenn man eine Freude erlebt und sie mit
weniger Glücklichen teilen will

Bank Linth: Antoniusverein, 8730 Uznach 
PC 30-38170-0, Kto 42 0.025.941.01 8731

Taufen Uznach
Mimoza Gojani, Städtchen 15
Facundo Omar Avellaneda, Zürcherstrasse 89
Vanesa Frrokaj, Gallusstrasse 14
Marco Milano, Gallusstrasse 1
Noel Aron Grünenfelder, Mürtschenstrasse 5
Dafina Lekaj, Zürcherstrasse 46
Gjesika Dilla, Zürich
Rajmond Tushaj, Lachen
Patrice Markus Schärer, Lindenstrasse 40
Martin Dodaj, Kaltbrunn
Gjergj Frrokaj, Kaltbrunn
Rebecca Erne, Jona
Florentina Dushi, Gommiswald
Delia Sunna, Stegstrasse 17
Nicolas-Fredrik Keller, Hilden
Mathis Geronimo Fedi, Weesen
Albana Domgjoni, Ganterschwil
Tinka Lleshdedaj, Rapperswil
Elina Amelie Wallmer, Jona
Loris Egli, Ziegelhofstrasse 21
Sofia Cristina Pereira, Jona
Melinda-Yasmin Kappeler, Diessenhofen

Taufen Schmerikon
John-Pierre Göhring, Schlattgasse 68
Jens-Patrik Züger, Allmeindstrasse 5
Remo Guido, Jona
Manuel Helbling, Haldenstrasse 3

Ehe- und Familien-
beratungsstelle
See und Gaster

Dr. Oswin Bucher-Kresser
Bahnhofstrasse 4
8730 Uznach
Telefon 055 280 16 57
Fax 055 280 41 19
ehe-familienberatung@bluewin.ch
www.eheberatung-ostschweiz.ch

Als Fachstelle für Beziehungsfragen steht sie
allen offen: verheirateten und unverheirateten
Paaren, alleinstehenden Müttern und Vätern,
Einzelpersonen, auch Jugendlichen und gan-
zen Familien zur Beratung und Therapie bei:
– Ehe- und Partnerschaftsfragen
– Familien- und Erziehungsfragen
– Fragen der Sexualität
– Schwierigkeiten rund um 

Trennung/Scheidung
– Mediation (Vermittlungsverfahren)

Taufen

Einzigartig bist du, mein Kind,
einzigartig unter allen Menschen der Welt.

Darum trägst du einen Namen,
den eigenen Namen.

Wenn wir ihn rufen, meinen wir dich
und nicht irgend ein Kind.

Bei deinem Namen rufen wir dich,
um mit dir in Beziehung zu treten.

Deinen Namen sagen wir,
damit du dich zu uns wendest

und wir uns begegnen,
von Angesicht zu Angesicht.

Katecheten/innen in Taiwan.
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Agenda – Vereine und Gruppierungen Gratulationen
5. 3. 1925 Anna Wüst-Züger,

Allmeindstrasse 36, Schmerikon
7. 3. 1925 Magdalena Seiler-Meyer,

Altersheim St.Josef, Schmerikon
7. 3. 1925 Hans Infanger-Bürgy,

Hofstrasse 15, Uznach
11. 3. 1906 Else Zoller-Sonnekalb,

Altersheim Städtli, Uznach
12. 3. 1920 Bruder Anselm Renggli,

St.Otmarsberg, Uznach

Zu guter Letzt
«Mami, ist es noch nicht Mittag?» ruft Fritz
durch die offene Küchentüre. – «Nein, es
geht noch eine Stunde», antwortet die Mut-
ter. – «Na sowas!» wundert sich Fritz, «da
geht mein Magen heute ganz schön vor!»

Sa 5.3. 09.00 Uznach: Babysitter-
kurs, BGZ

So 6.3. 10.30 Uznach: Gottesdienst
in der Stadtkirche anschlies-
send Raclette-Essen im BGZ,
Kolpingfamilie

Mo 7.3. 19.30 Uznach/Schmerikon:
Besichtigung der Kehrichtver-
brennungsanlage Niederurnen,
Treffpunkt Parkplatz Anlage
Niederurnen, CBB/SG
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Di 8.3. 14.00 Schmerikon: Kaffee-
höck, Pfarreilokal, FG/FT
19.30 Uznach: Heu-Tüte ge-
stalten, BGZ, FG
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus, F. Feusi, L. Walker

Mi 9.3. 20.00 Schmerikon: Hauptver-
sammlung Frauengemeinschaft/
Familientreff, Rest. Seehof
19.30 Schmerikon: Bibel-
gruppe, Pfarreilokal

Do 10.3. 09.00 Uznach: Zmorgehöck,
BGZ, FG/FT
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(mit Anmeldung)
13.45 Uznach: Spatzenhöck,
Osterplausch, BGZ
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 11.3. 09.45 Schmerikon: Mütter-/
Väterberatung, Pfarreilokal
(mit Anmeldung)
13.30 Schmerikon: Mütter-/
Väterberatung, Pfarreilokal
(ohne Anmeldung)
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
19.00 Uznach/Schmerikon:
Hauptversammlung KAB, BGZ
20.00 Schmerikon: Haupt-
versammlung Verein Lebens-
Wert, Foyer

Sa 12.3. 09.30 Uznach: Vater-Chind-
Café, BGZ, FT

Di 15.3. 14.30 Schmerikon: Basteln
im Altersheim St. Josef
15.00 Uznach: Krabbel-
plausch, Tönierhaus, FT
19.30 Schmerikon/Uznach:
Vortrag: Kinder, Beruf, Haus-
halt… und Partnerschaft, von
Madeleine Winterhalter-
Häuptle, Oberstufenschulhaus
Süd, Schmerikon, FG/FT
20.00 Uznach: Gespräche
über Bücher: Alice Schwarzer
«Marion Dönhoff», Städtli-
bibliothek

Mi 16.3. 09.00 Uznach: bis 11.30 und
13.30 bis 16.00 Uhr, Börse für

Schule, Spiel, Sport und Freizeit
und Kaffeestube, BGZ, FT

Do 17.3. 13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(ohne Anmeldung)
14.00 Uznach: Kontaktrunde,
BGZ, FG
18.00 Uznach: Hauptprobe
Kinder-/Jugendchor, Stadtkir-
che
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 18.3. 19.30 Uznach: Hauptver-
sammlung Frauengemeinschaft
und Familientreff, BGZ

Sa 19.3. 09.00 Uznach: Babysitter-
kurs, BGZ

Besinnungstag mit der
KAB-SG
Am Sonntag, 13. März, 9.00 Uhr, St.Otmars-
berg Uznach zum Thema «Im Herbst des Le-
bens».
Um 12.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst.
Für das anschliessende Mittagessen ist die
Anmeldung erwünscht bei Peter Niederber-
ger, Herrenackerstrasse 12, Uznach, Telefon
055 280 17 57.
Das letzte Drittel unseres Lebens ist ein gros-
ser und wichtiger Teil unseres Lebens. Aus der
Fülle des Lebens eine Frucht herausgreifen
und sagen können: das ist mein Leben! Das ist
die Frucht meines Lebens: vergänglich und
unvollkommen, aber gereift im Herbst mei-
nes Lebens.
Wir setzen uns mit den Qualitäten dieser Le-
bensphase auseinander. Stichworte zum Be-
sinnungstag: Abschied nehmen, Ballast ab-
werfen, Grenzen akzeptieren, Beziehungen
pflegen, mit dem Alleinsein zurecht kommen,
Krisen im Alter, seelische Notlagen, Ausei-
nandersetzungen mit Gebrechen, Krankheit,
Sterben, Glauben, Hoffnung…
Der Besinnungstag wird von Guido Dudli,
KAB-Seelsorger und Jacinta Schaad, Kateche-
tin geleitet.

Adressen
Josef Manser, Pfarrer
Kath. Pfarramt, Städtchen 29, 8730 Uznach
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email jmanser@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
Kath. Pfarramt, Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pastoralassistent
P: Telefon 055 280 32 18; B: Telefon 055 290 10 67
Email hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Jugendseelsorger
Telefon 055 282 12 20
Email juerg.wuest@spectraweb.ch

Raymund Disler, Katechet/Jugendseelsorger
B: Telefon 055 280 51 33; P: Telefon 055 280 63 59
Email raymund.disler@bluewin.ch

Michael Müller, Pfarreipraktikant
Telefon 055 640 12 42
Email michi@flugschule-michi.ch

Rösli Oberholzer, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 12 31
Email juli.oberholzer@gmx.ch

Natascia Matarazzo, Katechetin Uznach
Telefon 079 757 97 92
Email natascia.m@gmx.ch

Cornelia Meier, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 44 59
Email meier_hafner@freesurf.ch

Claudia Oettli, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 33 62
Email claudia_oettli@hotmail.com

Marie-Louise Romer, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 16 21
Email marielouise.romer@freesurf.ch

Maria Accaoui, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 15 81

Cornelia Brändli, KVR-Präsidentin Uznach
Telefon 055 280 38 60
Email co.braendli@bluewin.ch

Maria Amato, KVR-Präsidentin Schmerikon
Telefon 055 282 20 73
Email mac.amato@bluewin.ch

Markus Baumgartner, Pfarreiratspräsident Uznach
Telefon 055 280 46 29
Email m.p.baumgartner@freesurf.ch

Markus Gübeli, Pfarreiratspräsident Schmerikon
Telefon 055 282 39 69
Email m.m._guebeli@bluewin.ch

Josef Brändle, Mesmer/Hauswart
Telefon/Fax 055 280 21 94

Eduard Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Natel 079 794 42 46
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email pfarrei-uznach@bluewin.ch
Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr

Homepage www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei

Chlichinderfiirteam
Schmerikon
Wir freuen uns, wenn wir in unserem Team
Unterstützung erhalten. Wer Freude und In-
teresse hat, einmal eine Feier mitzugestalten,
um so Einblick in unsere Arbeit zu gewin-
nen, melde sich bei Daria Stadler Walz, Te-
lefon 055 282 14 67 oder Ursi Wüst, Telefon
055 282 32 77.


